
Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung der Stadt Oberhausen
über die Beteiligung der Öffentlichkeit an
der Bauleitplanung gemäß § 3 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) zum Vorentwurf des
Bebauungsplans Nr. 702 - Paul-Reusch-
Straße / Marktstraße / Wörthstraße -

I. Der Rat der Stadt hat am 03.02.2014 die Beteiligung
der Öffentlichkeit an o. g. Bauleitplanung beschlos-
sen (14tägige Darlegung der Planung ohne Bürger-
versammlung).

Der Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 702 - Paul-
Reusch-Straße / Marktstraße / Wörthstraße - liegt
deshalb in der Zeit vom 23.06.2016 bis 07.07.2016
einschließlich im Bereich 5-1 - Stadtplanung -, Tech-
nisches Rathaus Sterkrade, Bahnhofstraße 66, Erd-
geschoss, Zimmer Nr. A 009, und in der Bezirksver-
waltungsstelle Alt-Oberhausen, Rathaus Oberhau-
sen, Schwartzstraße 72, Erdgeschoss, Zimmer 1,
während der nachstehend genannten Öffnungszeiten
öffentlich aus:

Öffnungszeiten Bereich 5-1 - Stadtplanung -:

Montag - Donnerstag: 08:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Bezirksverwaltungsstelle Alt-
Oberhausen:

Montag - Mittwoch: 08:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr

Innerhalb dieser Zeit besteht Gelegenheit, sich über die
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung und deren
voraussichtliche Auswirkungen unterrichten zu lassen.

Gleichzeitig wird den Bürgerinnen und Bürgern Ge-
legenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben.

Gesetzliche Grundlage ist § 3 Abs. 1 BauGB in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23.09.2004, zuletzt ge-
ändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.06.2013, in
Verbindung mit den Verfahrensgrundsätzen für die vor-
gezogene Beteiligung der Bürger an der Bauleitplanung
der Stadt Oberhausen vom 18.05.1987.

Das Plangebiet liegt in der Gemarkung Oberhausen,
Flur 32, und wird wie folgt umgrenzt:

Westliche Seite der Paul-Reusch-Straße; nördliche
Grenze des Flurstücks Nr. 857; abknickend zur nörd-
lichen Seite der Marktstraße; nördliche Seite der
Marktstraße; östliche Grenze des Flurstücks Nr. 91;
am südöstlichsten Grenzpunkt des Flurstücks Nr. 91
abknickend zum nordöstlichsten Grenzpunkt des
Flurstücks Nr. 80; östliche Grenzen der Flurstücke 
Nr. 80 und 79; südliche Grenze des Flurstücks Nr. 79;
westliche Seite der Wörthstraße; südliche Grenze des
Flurstücks Nr. 852; ca. 7,0 m entlang der westlichen
Grenze des Flurstücks Nr. 852; südliche Grenze des
Flurstücks Nr. 800; ca. 9,0 m entlang der westlichen
Grenze des Flurstücks Nr. 800; südliche Grenze des
Flurstücks Nr. 819 und deren Verlängerung bis zur
westlichen Seite der Lothringer Straße, westliche Sei-
te der Lothringer Straße; nördliche und westliche
Grenze des Flurstücks Nr. 35; ca. 4,7 m entlang der
westlichen Grenze des Flurstücks Nr. 34; südliche
Grenze des Flurstücks Nr. 9 und deren Verlängerung
bis zur westlichen Seite der Paul-Reusch-Straße.
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Hinweis

Gemäß § 209 BauGB haben Eigentümer und Besitzer
zu dulden, dass Beauftragte der zuständigen Behör-
den zur Vorbereitung der von ihnen nach diesem Ge-
setzbuch zu treffenden Maßnahmen Grundstücke be-
treten und Vermessungen, Boden- und Grundwasser-
untersuchungen oder ähnliche Arbeiten ausführen.

II. Bekanntmachungsanordnung im Sinne
des § 2 Abs. 4 Bekanntmachungsver-
ordnung (BekanntmVO)

Der Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit an
der Bauleitplanung sowie die Durchführung der früh-
zeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1
BauGB zum Bebauungsplan Nr. 702 - Paul-Reusch-
Straße / Marktstraße / Wörthstraße - werden hiermit
öffentlich bekannt gemacht.

III.Bestätigungen im Sinne des § 2 Abs. 3
Bekanntmachungsverordnung
(BekanntmVO)

Der Inhalt/Wortlaut der Bekanntmachung des Be-
schlusses zur Beteiligung der Öffentlichkeit an der
Bauleitplanung sowie die Durchführung der frühzeiti-
gen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB
zum Bebauungsplan Nr. 702 - Paul-Reusch-Straße /
Marktstraße / Wörthstraße - stimmt mit dem Rats-
beschluss vom 03.02.2014 überein.

Es wurde im Sinne der Vorschriften des § 2 Abs. 1 und
2 BekanntmVO vom 26.08.1999 (GV. NRW. S. 516 /
SGV NRW 2023), zuletzt geändert durch Verordnung
vom 05.11.2015 (GV. NRW. S. 739), verfahren.

Die Bekanntmachung wird hiermit angeordnet.

Oberhausen, 25.05.2016

Schranz
Oberbürgermeister

Ergänzende Informationen zur Aufstellung des Be-
bauungsplans Nr. 702:

Im Rahmen des Bund-Länder-Programms Soziale Stadt
für das Fördergebiet Innenstadt / Alt-Oberhausen wird
eine städtebauliche und stadtstrukturelle Aufwertung als
übergeordnetes Ziel verfolgt. Dabei soll die Innenstadt
von Alt-Oberhausen als Lebens- und Wohnstandort, als
Handelszentrum sowie als Standort zentraler Funktion
für die Gesamtstadt nachhaltig gestärkt und aufgewertet
werden. Die Marktstraße stellt dabei einen der Hand-
lungsschwerpunkte dar. Eine Anhäufung von Vergnü-
gungsstätten (wie z. B. Wettbüros und Spielhallen) und
ähnlicher Nutzungen (wie z. B. Internetcafés und Wett-
annahmestellen) würde diesen Zielen, gerade auch im
Hinblick auf die vorhandene Wohnnutzung, wegen ihres
typischen Erscheinungsbildes und den typischerweise
damit verbundenen städtebaulichen und sozialen Aus-
wirkungen, entgegenstehen.

Das Plangebiet wird zu etwa gleichen Teilen als Kern-
gebiet und als Mischgebiet festgesetzt.

Für die Misch- und Kerngebiete werden Lotterie- und
Wettannahmestellen, Vergnügungsstätten sowie An-
lagen und Betriebe, die gewerblich betriebenen sexuel-
len Dienstleistungen und Darbietungen dienen, textlich
ausgeschlossen bzw. eingeschränkt. Die Zulässigkeit
von Gartenbaubetrieben und Tankstellen wird auf Aus-
nahmefälle beschränkt. Für einen Teil der Kerngebiete
werden außerdem Maßgaben für Wohnnutzungen vor-
gegeben.

Des Weiteren sind gestalterische Festsetzungen zu Wer-
beanlagen geplant, die z. B. das großflächige Abdecken,
Abkleben, Anstreichen und dergleichen von Schaufen-
stern ausschließen.

Da das Plangebiet zu großen Teilen bereits bebaut ist
und um der weiteren baulichen Entwicklung eine gewis-
se Dynamik zu belassen, soll das Maß der baulichen
Nutzung nicht über Festsetzungen im Bebauungsplan
geregelt werden. Vielmehr soll sich die Zulässigkeit von
Vorhaben in Bezug auf das Maß der baulichen Nutzung,
die Bauweise und die überbaubaren Grundstücksflächen
nach § 34 BauGB richten (einfacher Bebauungsplan
gem. § 30 Abs. 3 BauGB). Auf diese Weise kann der wei-
teren baulichen Entwicklung ein Spielraum eingeräumt
werden, dessen Grenzen durch die bestehende Bebau-
ung definiert werden.

Weitere Informationen sind auch im Internet unter
www.o-sp.de/oberhausen/start.php zu erhalten.

Kraftloserklärung von Sparurkunden

3013035427
3041012679
3046075275

Die obengenannten Sparurkunden wurden für kraftlos
erklärt.

Oberhausen, 23.05.2016

Stadtsparkasse Oberhausen
- Der Vorstand - 

Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachungsanordnung des Ober-
bürgermeisters vom 25.05.2016 über den
einleitenden Beschluss des Rates zum vor-
habenbezogenen Bebauungsplan Nr. 27 
- Brammenring -

Der Rat der Stadt hat am 09.05.2016 den einleitenden
Beschluss zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan Nr. 27 - Brammenring - für das im Plan des
Bereichs 5-1 - Stadtplanung - vom 05.04.2016 umrande-
te Gebiet gefasst.

Das Plangebiet liegt in der Gemarkung Oberhausen-
Borbeck, Flur 3, und betrifft das Flurstück Nr. 190.

Die genaue Abgrenzung ergibt sich auch aus der als An-
lage beigefügten Übersichtsskizze.
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Gesetzliche Grundlage ist § 2 Abs. 1 des Baugesetz-
buchs (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414), zuletzt geändert durch
Artikel 6 des Gesetzes vom 20.10.2015 (BGBl. I, S. 1722).

Interessenten können zur Unterrichtung über die Lage
des Plangebiets einen Plan mit den Umringsgrenzen im
Bereich 5-1 - Stadtplanung -, Technisches Rathaus Sterk-
rade, Bahnhofstraße 66, Erdgeschoss, Zimmer Nr. A
009, während der Öffnungszeiten:

Montag - Donnerstag: 08:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:30 Uhr 

einsehen.

Mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 27 wer-
den im Wesentlichen folgende Hauptplanungsziele verfolgt:

• Entwicklung eines Decathlon-Sportfachmarktes,
• Prüfung der Auswirkungen des Vorhabens auf poten-

ziell betroffene zentrale Versorgungsbereiche,

• Entwicklung von Festsetzungen zur Steuerung des
Einzelhandels unter Berücksichtigung der Vorgaben
des Einzelhandelskonzeptes der Stadt Oberhausen,

• Prüfung der Verträglichkeit des Vorhabens im Sinne
des § 50 BImSchG bzw. der Richtlinie 2012/18/EU
(Artikel 13 Seveso II-Richtlinie).

Bekanntmachungsanordnung gemäß § 2
Abs. 4 Bekanntmachungsverordnung

Erklärung

Der einleitende Beschluss zur Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan Nr. 27 - Brammenring - wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweis

Gemäß § 209 BauGB haben Eigentümer und Besitzer zu
dulden, dass Beauftragte der zuständigen Behörden zur
Vorbereitung der von ihnen nach diesem Gesetzbuch zu
treffenden Maßnahmen Grundstücke betreten und Ver-
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messungen, Boden- und Grundwasseruntersuchungen
oder ähnliche Arbeiten ausführen.

Übereinstimmungsbestätigung / Bekannt-
machungsanordnung gemäß § 2 Abs. 3 Be-
kanntmachungsverordnung (BekanntmVO) 

Der Wortlaut der Bekanntmachung zum einleitenden Be-
schluss zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 27 stimmt mit dem Ratsbeschluss vom
09.05.2016 überein.

Es wurde entsprechend den Vorschriften des § 2 Abs. 1
und 2 Bekanntmachungsverordnung (BekanntmVO) vom
26.08.1999, zuletzt geändert durch Verordnung vom
05.11.2015 (GV.NRW. S. 739), verfahren.

Die Bekanntmachung wird hiermit angeordnet. 

Oberhausen, 25.05.2016

Schranz
Oberbürgermeister

Ergänzende Informationen zum einleitenden Be-
schluss zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes Nr. 27:

Das Planverfahren dient der Schaffung der planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Ansiedlung eines
Decathlon-Sportfachmarktes.

Bekanntmachung der Stadt Oberhausen

Gemäß § 10 der Satzung über das Friedhofs- und Be-
stattungswesen der Stadt Oberhausen vom 22.12.2012
laufen die Ruhezeiten folgender Urnen-Reihengräber ab:

Nordfriedhof

Abt. 1  Feld E  Nr. 83 - 142

Mit dem Ablauf dieser Zeit ist es notwendig, die Anlagen
zu beseitigen, die sich auf der Erdoberfläche befinden. 

Es ist jedoch möglich, Anträge auf Übernahme von Grab-
steinen zu stellen.

Die Anträge können in der Zeit vom 15.06.2016 -
15.08.2016 an den Oberbürgermeister der Stadt Ober-
hausen, Fachbereich 2-4-70/Standesamt (Bestattungs-
angelegenheiten) gerichtet werden.

Später eingehende Anträge finden keine Berücksichti-
gung mehr. 

Oberhausen, 18.05.2016

Der Oberbürgermeister
In Vertretung

Motschull

Bekanntmachung
Stadt Oberhausen

Für die ökologische Verbesserung des Läppkes Mühlen-
bach ist eine Grundwasserentnahme und Einleitung in
den Bach notwendig. Der Einschnitt der neu geplanten
Gewässertrasse schneidet eine Grundwasserschicht. Zur
Standsicherung der Böschung ist eine Wasserhaltung
(Tiefendrainage) zu installieren. Das anfallende Wasser
soll später dem Gewässer wieder zugeführt werden.

Die Bautätigkeiten haben im April 2016 begonnen und
werden ca. 8 Monate andauern.

Gemäß § 3 c des Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) hat die Genehmigungsbehörde zu
prüfen, ob eine Umweltverträglichkeitsprüfung durchzu-
führen ist. Die an die Entscheidung anzulegenden Kri-
terien sind in Anlage 2 des Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung in Nordrhein-Westfalen (UVPG
NRW) aufgeführt.

Diese Prüfung anhand der vorgelegten Antragsunterla-
gen und eigener Ermittlungen hat ergeben, dass keine
erheblichen nachteiligen Auswirkungen auf die Umwelt
zu erwarten sind.

Für das Vorhaben besteht daher keine Verpflichtung zur
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung nach
den Vorschriften des UVPG NRW. Diese Feststellung ist
gemäß § 3 a Satz 3 UVPG nicht selbstständig anfechtbar.

Die gemäß § 3 a UVPG erforderliche Information der
Öffentlichkeit erfolgt mit dieser Bekanntmachung.

Oberhausen, 18.05.2016

Stadt Oberhausen
Beigeordnete Frau Lauxen


